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Die Ziegenmelkerin. 1632. (1576.) 7 a.

Römische Campagna. Links vom ein Strohdach, vor dem ein knieendes Mädchen eine Ziege melkt. Schafe liegen daneben. Rechts im Hintergrunde eine römische Ruine. Bezeichnet links am Zaun: 


[image: ]Eichenholz; h. 0,23; br. 0,29. – Inv. 1722, A 100. 


Der Ochse. 1633. (1577.) 7 a.

Auf einer baumlosen Anhöhe, hinter welcher links ein Knabe mit seinem Hunde hervorblickt, steht ein rotbrauner Ochse, ruhen ein Schaf und eine Ziege, frisst ganz rechts eine andere Ziege eine Blume. Schwere Wolken links unten, blauer Himmel rechts oben. Bezeichnet unten links: 


[image: ]Eichenholz; h. 0,26; br. 0,35. – Inv. 1722. A 451. – Phot. Ges. 


Diogenes. 1634. (1575.) 7 b.

Kniestück. Links schöpft ein Knabe, von vorn gesehen, Wasser mit der hohlen Hand aus einem Brunnen. Rechts steht, nach links gewandt, Diogenes mit grauem Haar in gelbem Mantel. Den Becher hält er noch in der rechten Hand. Bez. unten links (undeutlich): K . DV . IARDIN . 

Eichenholz; h. 0,42½; br. 0,31. – Inv. 1754, II 475. 


Adriaen H. Verboom.

Geb. zu Amsterdam 1628 (Bredius N. N.). Thätig daselbst zwischen 1640 und 1670 unter dem Einflusse Jac. v. Ruisdaels; 1667 wird er urkundlich dort erwähnt. 


Ein Dorfweg unter Bäumen. 1635. (1560.) 14 c.

Rechts eine Häusergruppe, vor welcher ein Hollunderbaum blüht. Links ein Wasser, an dem Weiden und Pappeln wachsen. Ein sonniger Weg führt mitten durch’s Dorf und wendet sich rechts nach vorn herab. Hier treibt ein Schäfer seine Schafe hervor. Bez. rechts unten: 
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